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VORWORT

Diese Norm richtet sich an die Planer von Lüftungs- und Klimaanlagen, die Gesamtleiter, die Architekten, die 
Vertreter der Bauherrschaft und die Bewilligungsbehörden. Sie enthält die notwendigen Festlegungen, um 
mit Lüftungs- und Klimaanlagen bei massvollem Energieverbrauch ganzjährig Raumkonditionen zu schaffen, 
welche behaglich sind und negative Auswirkungen auf Gesundheit und Bauwerk möglichst verhindern. Durch 
präzise Definitionen des Komfortzustandes auf der Basis der Ausgabe 2014 der Norm SIA 180, der Garantie-
werte und der Abnahmebedingungen will diese Norm dazu beitragen, dass die Bedürfnisse der Nutzer klar 
erfasst und die relevanten Bedingungen quantitativ festgelegt und kontrolliert werden können.

Die Bestrebungen zur Reduktion des Energiebedarfs haben sich auch auf die Konstruktion, die Auslegung und 
den Betrieb von Lüftungs- und Klimaanlagen stark ausgewirkt. Mit Massnahmen an der Anlage, wie Wärme- 
und Feuchterückgewinnung, variablem Volumenstrom, kleinen Druckverlusten, hohen Ventilatorwirkungs-
graden, aber auch durch eine geeignete Anlagenregelung, zum Beispiel gleitende Raumlufttemperaturen und 
bedarfsgerechten Betrieb, kann der Energiebedarf stark reduziert werden. Dabei sollen in erster Linie immer 
die möglichen Massnahmen zur Vermeidung von unerwünschten externen und internen Wärmeeinträgen 
 sowie von Schadstoffeinträgen ausgeschöpft werden. Unbedingt zu beachten sind die Anforderungen an die 
Hygiene in Lüftungs- und Klimaanlagen.

Diese Norm nennt die allgemeinen Grundlagen für die Bemessung der Anlagen. Details dazu finden sich in 
der Norm SIA 382/2. Zu beachten ist, dass mit den neuen Klimadaten nach dem Merkblatt SIA 2028 leistungs-
fähigere Komponenten notwendig werden können.

Die Norm SIA 380/1 gibt Grenzwerte und Zielwerte zum Heizwärmebedarf, die Norm SIA 380/4 zum elektri-
schen Energiebedarf in verschiedenen Gebäudearten mit und ohne Lüftungs- und Klimaanlage. Die Berech-
nung des Leistungs- und Energiebedarfs von klimatisierten Gebäuden erfolgt nach der Norm SIA 382/2 mit 
den Klimadaten nach Merkblatt SIA 2028. Dabei können die Standard-Nutzungsbedingungen nach dem Merk-
blatt SIA 2024 verwendet werden.

Diese Norm beschreibt die grundsätzlichen Kriterien für die Wahl der Lüftungsstrategie (inkl. Fensterlüftung) 
und nennt die technischen Rahmenbedingungen zur Erreichung eines möglichst geringen Energieverbrauchs 
für die Luftaufbereitung und Luftförderung in Lüftungs- und Klimaanlagen. Zusätzlich werden die Bedingun-
gen festgelegt, unter welchen eine Kühlung, Be- oder Entfeuchtung der Raumluft zweckmässig ist.

Diese Norm übernimmt alle wesentlichen Elemente aus SN EN 13779 und setzt sie in Bezug zu den bestehen-
den Normen des SIA, zu den Grundlagen anderer Organisationen und Fachverbände in der Schweiz und zu 
weiteren Europäischen Normen und technischen Berichten.

Die Angaben in dieser Norm zum Elektrizitätsbedarf Lüftung ersetzen die Ziffern 3.4.2, 4.4.1.2 und 4.4.1.3 der 
Norm SIA 380/4:2006.

Die Ausgabe 2014 der Norm SIA 180 hat verschiedene Definitionen, Komfortgrundlagen und Anforderungen 
an den sommerlichen Wärmeschutz von der Ausgabe 2007 der Norm SIA 382/1 übernommen und gilt als  Basis 
für die Festlegungen zum Innenraumklima. Die Ausgabe 2014 der Norm SIA 382/1 wurde entsprechend ge-
kürzt.

Die Auslegungskriterien werden neu für alle Anwendungen im Merkblatt SIA 2024 angegeben. Bis zur 
 Publikation der neuen Ausgabe von SIA 2024 gilt für Räume mit Lüftungs- oder Klimaanlagen der Anhang A 
in SIA 382/1:2007.

Kommission SIA 382
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In der Kommission SIA 382 vertretene Organisationen

Empa Eidgenössische Materialprüfungs- und Forschungsanstalt
EnFK Konferenz der kantonalen Energiefachstellen
FHNW Fachhochschule Nordwestschweiz
HES-SO Haute École Spécialisée de Suisse Occidentale
HEV Hauseigentümerverband Schweiz
HSLU Hochschule Luzern – Technik & Architektur
KBOB Koordinationskonferenz der Bau- und Liegenschaftsorgane der öffentlichen Bauherren
seco Staatssekretariat für Wirtschaft
SIA KGE SIA-Kommission für Gebäudetechnik- und Energienormen 
suissetec Schweizerisch-Liechtensteinischer Gebäudetechnikverband
SWKI Schweizerischer Verein von Gebäudetechnik-Ingenieuren
ZHAW Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften
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